
Sieben Sitzungen der Arbeits-
gruppe Raumordnungsverfah-
ren im von der Bahn organi-
sierten Dialogforum hat es be-
reits gegeben – Vertreter der 
Gemeinde Kalbach waren erst-
malig beim jüngsten Treffen 
am Dienstag in Wächtersbach 

Neben Kalbachs Bürgermeis-
ter Florian Hölzer (parteilos) 

war auch Jakob Brähler, Spre-
cher der im September gegrün-
deten Bürgerinitiative (BI) ge-
gen eine Bahntrasse durch Kal-
bach, sowie Kalbachs Alt-Bür-
germeister Karl-Heinz dabei.  

„Dort wird sehr sachlich dis-
kutiert und keiner arbeitet ge-
gen den anderen“, zeigt sich 
Brähler positiv überrascht. Die 
Stimmung zwischen den Ver-
tretern aus Kalbach und Neu-
hofs Erstem Beigeordneten 
Franz Josef Adam, Neuhofs zu-
künftigem Bürgermeister Hei-
ko Stolz und Fliedens Bürger-
meister Christian Henkel (alle 
CDU) sei gut gewesen. 

Brähler betont, dass die Ge-
meinde Kalbach nicht aus 
Mutwillen erst jetzt in die Pla-
nungen mit einbezogen wur-
de. „Keiner hat geschlafen und 
niemand wurde ausgeschlos-
sen“, stellt er klar. Bis März die-
ses Jahres seien die Trassenkor-

ridore noch nicht konkret 
gewesen. Sobald der 

Bahn klar geworden 
sei, dass Kalbach be-
troffen sein könnte, 
seien sie mit ins 
Boot geholt wor-

den. „Uns ist es wichtig, dass 
die verschiedenen Trassenvari-
anten mit größtmöglicher 
Transparenz offengelegt und 
diskutiert werden. Das ist der 
Fall“, sagt Brähler.  

Die Bürgerinitiative hatte 
sich im September aus CDU-
Kreisen gegründet, als bekannt 
wurde, dass drei Trassenkorri-
dore durch die Gemeinde füh-
ren. Der BI-Sprecher zeigt Ver-
ständnis für die Pläne der 
Bahn. „Die Schnellbahntrasse 
ist wichtig für die Region. Ich 
bin nicht grundsätzlich gegen 
ihren Bau. Aber die Trasse darf 
nicht durch Kalbach führen“, 
sagt er. Die Zukunft der Ge-
meinde würde empfindlich ge-
stört, weil „das Projekt das Herz 
von Kalbach trifft“. 

„Bau der Schnellbahntrasse ist 
wichtig, nur nicht durch Kalbach“

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
CORINNA HISS

Die Deutsche Bahn plant 
die Schnellbahntrasse 
nach Fulda, von der auch 
Gemeinden im südlichen 
Landkreis betroffen sind. 
Die Gemeinde Kalbach 
war nun erstmals in die 
Planungen mit einbezo-
gen und zeigt sich positiv 
überrascht.

KALBACH/NEUHOF 

BI-Sprecher Jakob Brähler zeigt Verständnis

NACHGEFRAGT 
NACHGEHAKT

Die Deutsche Bahn 
möchte Bürgern den ak-
tuellen Sachstand im Be-
zug auf die Trassensuche 
vorstellen und lädt zu ei-
ner Informationsveran-
staltung für Montag, 21. 
November, um 17.30 Uhr 
ins Gemeindezentrum 
Neuhof
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